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Fortbildungskurs
in Schwangerschafts- und Rückbildungs-Gymnastik

Im Anschluss an die bisherigen
Vorträge und Demonstrationen, und als
Repetition der Fachschulausbildung, planen
wir einen geschlossenen Fortbildungs- und
Trainingskurs in Schwangerschafts- und
Rückbildungs-Gymnastik durchzuführen.

Der Kurs sollte ganztägig von Montag
bis Samstag während einer Woche im
Spätherbst oder Anfang Winter durchgeführt

werden.
Theorie und Praxis in Zusammenarbeit

zwischen Privat-Institut und einem grösse¬

ren Frauenspital.
Mutmassliches Kurs-Honorar pro

Teilnehmer Fr. 130.— bis 150.—.
Interessenten mit abgeschlossener Phy-

sikaltherapeutischer-Heilgymnastik-Ausbildung
wollen sich provisorisch beim Zen-

tral-Präsidenten: Jak. Bosshard, Thalwil
melden. Sobald die nötige Teilnehmerzahl
gesichert ist, wird ein näheres Programm
ausgearbeitet.

Vorstand der Sektion Zürich
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Sektion Bern:

VORANZEIGE

Die Sektion Bern organisiert einen
Grundschulkurs für Bindegewehsmassage.
Dieser Kurs würde ca. im Monat Oktober
in der Insel in Bern als «Spätnachmittagskurs»

durchgeführt. Teilnehmerzahl ist
beschränkt. Anmeldungen sind bis 15. Juli
1958 dem Präsident der Sektion Bern
R. Haari, Neuengasse 37, Bern zuzustellen.

Bitte, nicht verschieben, da die Lehrkraft

in Ueberlingen jetzt schon bestellt
werden muss, und der Kurs nur bei
genügender Besetzung durchgeführt werden
kann.

N/B Die Bindegewehsmassage ist heute
ein Spezifikum, das wir nicht mehr
entbehren können. Desshalb möchten wir
denjenigen, die die Methodik noch nicht
kennen, und nicht leicht Zeit finden den
Kurs im Ausland machen zu können,
Gelegenheit bieten, den Grundschulkurs so
zu sagen «zu Hause» absolvieren zu können.

Als neues Mitglied melden wir, Frau
Regina Müller-Ostermann, dipl.
Krankenschwester und Masseuse, Riedholz, Solo-
thurn.

Der Vorstand
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Uatnù-utty uH&ec 2id!

Wir haben schon verschiedentlich darauf hingewiesen, dass im kommenden Herbst in Hamburg der

9. Internationale Kongress für Massage, Heilgymnastik
und Physikalische Therapie

stattfinden wird.

Der Zentralvorstand möchte freundlich einladen diese sehr wertvolle Gelegenheit der
Weiterbildung auszunützen und an diesem Kongress teilzunehmen.

Im Nachfolgenden geben wir einen Auszug aus dem Einladungsformular (welches samt Amnelde-
karten beim Zentralpräsidenten bezogen werden kann).
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Kongresskalender
Mittwoch. 3. Sept.
Donnerstag, 4. Sept.

Freitag. 5. Sept.

Sonnabend. 6 Sept.

Sonntag, 7. Sept.

10-
15-

9 Uhr
-13 IJhr
-18 Uhr

alien ds

-13 Uhr
18 Uhr
abends

12 Uhr
12 IJhr
abends

Anreisetag, Besprechungen, Besichtigungen.

Eröffnung mit Ansprache des Scbirmberrn.
Vorträge
Vorträge
Empfang
Vorträge
Vorträge

und sonstige
und sonstige
im Rathaus,
und sonstige
und sonstige

Veranstaltungen.
Veranstaltungen.

Veranstaltungen.
Veranstaltungen.
Uster (nur hei günstigerLampionfahrt auf der

Witterung).
Vorträge und sonstige Veranstaltungen.
Sehlussku ndgebung.
Festabend (Festessen. Unterhaltung, Tanz).
Ausfahrten.

UFBERSETZUNG
Die drei Kongressprachen sind Französisch Fngl'sch,
wird durch Simultanübertragung erfolgen.

Deutsch. Die Uehersetzung der Vorträge

KOSTEN
Die Kongresskartc kostet 25.— DAT.— Das Festessen 15 DM.
Die Kongresskarte berechtigt zum Besuch aller im Kongresshaus stattfindenden A^eranstaltungen
und des Empfanges im Rathaus.

ANMELDUNG
Um am Eröffnungsmoirgen grösseren Andrang

'm Kongressbüro zu vermeiden, bitten wie die
Mitglieder der angeschlossenen Organisation und
unsere anderen Besucher, uns ihre Teilnahme
möglichst bis zum 31. 7. 1958 — entweder direkt
oder über ihre Organisationen — aufzugeben
und die Korgessgebühr gleichzeitig auf das
Postscheckkonto Hamburg 843 70 (unter Verband
Medizinische Hilfsberufe e. V.) oder auf das Bankkonto

des Verbandes Medizinische Hilfsberufe
e- V. bei der Deutschen Bank in Hambur?,
Depositenkasse St. Georg, einzubezahlen. Auf Grund
dieser Anmeldungen werden die Kongresshefte mit
genauem Programm und weiteren Hinweisen
rechtzeitig vorher versandt werden.

UNTERKUNFT
Die Vermittlung von Hotel- und Pensionsunterkünften

wird die Fremdenverkehrs- und Kon-
STesszentrale Hamburg e. V., Hamburg 1. Bieber-
haus-Hachmannplatz. übernehmen.

Da Hamburg als Weltstadt stets zahlreiche
Besucher anzieht und auch andere Veranstaltungen
zur selben Zeit hier stattfinden, empfehlen wir.
auch die Quartiere so früh wie möglich, spätestens
bis zum 31. 7. 1958. zu bestellen.
'Veiskiasse Einzelzimm er

s ah 20.— DM pro Nacht
A all 17.— DM pro Nacht
1! ah 12.— DM pro Nacht
C ah 8.— DM pro Nacht
Izimmer
S ah 17.— DM pro Bett tiiid Nacht
A all 16.— DM pro Bett oiid Nacht
B ah 11.— DM pro Bett iiikI Nacht
C ah 7.— DM pro Bett nml Nacht

Ohne Frühstück und Bedienung

Bäderzuschlag pro Bett und Nacht je nach Haus
ca. 5.—, 10,— DM in Klasse S, A und B

FACHAUSSTELLUNG
Die Fachausstellung soll unseren ausländischen

Gästen eine gediegene, repräsentative Schau der
einschlägigen Hilfsmittel für unseire Behandlungsmethoden

bieten. Unseren deutschen Teilnehmern
gibt sie Gelegenheit zu einer umfassenden
Einsicht in die heutige Fabrikation. Für
Begleitpersonen ist der Eintritt frei.
FORTBILDUNGS-SOMMERLAGER AN DER
OSTSEE

Um den Kongressteilnehmern die Möglichkeit
zu geben, an dem traditionellen Sommerlager des
Verbandes Medizinische Hilfsberufe e. V. in
Travemünde-Priwall teilzunehmen, ist dieses so gelegt
worden, dass es in zeitlichem Zusammenhang mit
dem Kongress stattfindet. Es sind folgende Kurse

vorgesehen:
Heilgymnastik ÏII/IV (Fortgeschrittenenkurse)

vom 17.—23. 8. 1958
Zonenrcflexmassage (Bindegewebe-, Nervenpunkt-.

Periost-Technik) I/II und Paralellkurs
III IV vom 24.—30. 8. 1958

Heilgymnastik I/II (Einführungskurse) vom 7.
13. 9". 1958

Flekrotherapie vom 14.—20. 9. 1958
Weitere Auskünfte erteilt die Hauptgeschäftsstelle

des Verbandes, Hamburg 1, An der Alster 26

RFISE-MOEGLICHKEITEN
Gesellschaftsreise mit Car der Sekt. Zürich

(siehe Extra-Einladung)
Hahn: z. B. Zürich—Hamburg retour 1. Kl. Fr.

177.10, TEE-Zug Fr. 197.30.
Swissair: Kloten—Hamburg, einfach, Fr. 196.—

retour Fr. 353.—.
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Gesellschafts-Reise mit modernem Autocar an den

9. Internationalen Kongress nach Hamburg

Die Sektion Zürich organisiert für die
deutschsprachigen Mitglieder aus der ganzen

Schweiz eine Carfahrt nach Hamburg.
Durch genügend Zeit und Auflockerung
der Fahrt soll die Reise nicht zu anstrengend,

und damit zu einer erholenden
Ferienreise werden. Für Mahlzeiten, Ueber-
nachtungen usw. auf der ganzen Reise,
und auch das Logis in Hamburg wird
gesorgt und ist alles im Preis inbegriffen.

Wir hoffen, dass sich mindestens 20—
30 Teilnehmer zusammenfinden (auch
Familienangehörige sind freundlich
eingeladen). Die Anmeldung sollten wir bis
15. Juli haben.

PROGRAMM:

Abfahrt, Montag 1. September — Rückkehr
9. September 1958.

1. Tag. Zürich—Basel—Freiburg—Offenburg—
Karlsruh auf der Autobahn bis Heidelberg
(Besichtigung) —Mannheim—Darmstadt—Maiz—
Rüdesheim (Uebernachten)

2. Tag. Schiffahrt auf dem Rhein bis St. Goar
evtl. Koblenz—Bonn—Köln (Besichtigung) auf der
Autobahn durch das Ruhrgebiet bis Bad-Oeyns-
hausen (Uebernachten)

3. Tag. Minden—Nienburg—Bremen (Besichtigung)

auf der Autobahn bis Hamburg
4.—7. Tag. nach besonderem Programm in Hamburg,

gemäss offiz. Kongres-Planung
8. Tag. Hamburg— durch die Lüneburger Heide

—Celle—Hannover—Göttingen— auf der Autobahn

bis Frankfurt, evtl. Bad-Homburg
(Uebernachten)

9. Tag. Frankfurt— auf der Autobahn bis
Baden-Baden—Schwarzwald
Hochstrasse—Freudenstadt—Friberg—Bad-Dürrheim—Donaueschingen

—Bargen—Schaffhausen—Zürich

Preis: Fr. 390.— inbegriffen ist:
Carfahrt, Schiff, volle Verpflegung auf der
Reise, Uebernachtungen. In Hamburg
Zimmer und Frühstück (Mittag- und
Nachtessen ist man frei) Trinkgelder,
Kongresskarten und Bankett.

Leisten Sie sich diese berufliche
Ferienreise — es wird auch für Sie ein
schönes Erlebnis werden. Für weitere
Auskunft stehe ich gerne zur Verfügung.
Beachten Sie auch die Mitteilung des
Zentralvorstandes. Anmeldungen an:

Jak. Bosshard, Zentralpräsident, Thal-

wil.
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